
Im Stress des alltäglichen
Lebens dreht sich für viele
Menschen alles ums

Messbare: Leistung und Ma-
terielles stehen oft im Beruf
wie auch im Privatleben im
Fokus. Bei der Konzentra-
tion auf diese äußeren Fak-
toren bleibt das Wesentliche
oftmals auf der Strecke. „Da-
mit treten Emotionen, Krea-
tivität, und Gespür, und da-
mit unsere Energie, in den
Hintergrund“, warnt Charly
Lechner, Fachgruppenob-
mann der persönlichen
Dienstleister der Wirt-
schaftskammer Wien. In den
breit gefächerten Leistungen
ihrer Fachgruppe setzen sei-
ne Kollegen und Kolleginnen
und er deshalb bewusst aufs
„G´spür“: Von der richtigen
Farb-Wahl beim Outfit, über
das perfekte Zusammenspiel
von Tier und Mensch, bis hin
zu einer Steigerung des eige-
nen Wohlbefindens.

Das Individuum im
Mittelpunkt
Humanenergetiker, Tier-
energetiker, Raumenergeti-
ker, Astrologen und Farb-,
Typ-, Stil- und Imageberater
bieten die unterschiedlichs-
ten Angebote an. Eines aber
haben sie alle gemeinsam:
Sie stellen das Individuum in
den Vordergrund.

Bewusstsein für
Angebote schaffen
Als Fachgruppe der persönli-
chen Dienstleister der Wirt-
schaftskammer Wien ma-
chen sie stolz mit einer eige-
nen Imagekampagne auf
sich aufmerksam. Als
„Dienstleister:innen mit
G´spür“ sind sie mit Herz-
blut und vollem Einsatz da-
bei. Die Kampagne zielt da-

sönlichen Dienstleister und
ihr Angebot informiert. „Das
Besondere an unserer Fach-
gruppe ist, dass wir eine
Vielzahl an Angeboten in
einer Fachgruppe vereinen –
von A wie Astrologie bis Z
wie Zeltverleih. Trotz aller
Unterschiede gehen sie alle
mit dem nötigen Gefühl an
ihre Arbeit “, erklärt Lechner
zur Kampagne seiner Fach-
gruppe.

Empathie für Mensch
und Tier ist essenziell
Dafür setzen die persönli-
chen Dienstleister und
Dienstleisterinnen vor allem
auf die Nähe zu ihren Kun-
den: Ein besonderes Einfüh-
lungsvermögen für die Be-
dürfnisse von Mensch und

Tier, die schlussendlich auch
als ihre Kunden und betreute
Individuen fungieren. Den
direkten Kontakt zu den
Menschen zu suchen ist eine
ihrer großen Stärken – und
unterscheidet sie beispiels-
weise von Handwerksberu-
fen. „Wir sind mit ganzem
Herzen mit dabei“, bekräf-
tigt Lechner. Das „G´spür“
braucht es dabei, um Men-
schen bei Problemlösungen
zu begleiten und dem Stre-
ben nach dem individuellen
Glück unterstützend zur Sei-
te zu stehen.

Mit ganzem Herzen für-
und miteinander
Das Machbare ist in der
Energetik nicht immer er-
klärbar, trotzdem findet es
wirksam statt. Gerade in
polarisierenden Zeiten wie
heute braucht es mehr Acht-
samkeit, Füreinander und
Miteinander. Hier setzen die
Experten und Expertinnen
der Fachgruppe an. Egal wie
der Weg verläuft, durch bun-
desweit einheitliche Rege-
lungen sind die Standards
für die Qualitätssicherung
dabei immer auf höchstem
Niveau gewahrt. Darauf kön-
nen die Klienten und Klien-
tinnen vertrauen, wenn sie
einen Anbieter mit dem Qua-
litätssiegel „berufliche Sorg-
falt“ wählen

Neues Medium für die
Fachgruppe
Das neue Mitgliedermagazin
„G´spür“ dient dabei zusätz-
lich als Plattform für die
Fachgruppe, um einerseits
Expertise und Erfahrungen
zu teilen, aber auch Informa-
tionen und Neuigkeiten aus
der Branche flächendeckend
zu verbreiten.

Get together. Bewusstsein und Austausch im Fokus

Humanenergetik:
InderVielfalt
liegtdieKraft

Wie so oft im Leben gibt
es nicht nur den einen, rich-
tigen Weg, um an sein Ziel
zu gelangen. In der Human-
energetik greift man daher
auf unterschiedlichste An-
wendungen zurück, um die
Selbstheilungskräfte der
KlientInnen zu aktivieren
und einen Energieausgleich
zu bewirken. Frei nach dem
Motto „alles fließt“ kann
sanfte Berührung – bei-
spielsweise durch das ge-
zielte Auflegen der Hände
– Energieblockaden lösen
und das allgemeine Wohl-
befinden steigern. Auch die
Schallwellen von Musik kön-
nen das Energiesystem aus-
gleichen und aktivieren.
Wer es olfaktorisch mag,
kann mit dem Einsatz von
Blütenessenzen Disharmo-
nien in Körper, Seele und
Geist in Balance bringen.

Von Düften und Aromen,
über Farben und Lichtquel-
len bis hin zur Kinesiologie
oder der Edelsteinanwen-
dung: Unter dem Überbe-
griff der Humanenergetik
sammeln sich die vielfältigs-
ten Methoden. Mit ihrer
breiten Palette an Leistun-
gen fügen sich die Human-
energetiker perfekt in das
aktuelle Zeitgeschehen ein:
So unterschiedlich und in-
dividuell Menschen und
ihre Herausforderungen
sind, so vielfältig und mit
viel G’spür werden auch Lö-
sungen durch die Energie-
arbeit geboten.
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keit auf die exzellenten
Dienstleistungen aus ver-
schiedenen Bereichen der
Fachgruppe persönliche
Dienstleister aufmerksam zu
machen. Sie soll nicht nur
das Bewusstsein für die
wertvollen Methoden schär-
fen, sondern auch potenziel-
le Kundinnen und Kunden
dazu ermutigen, die wohltu-
ende Vielfalt der persönli-
chen Dienstleister in An-
spruch zu nehmen. Als
„Herzstück“ der Kampagne
und um größtmögliche Auf-
merksamkeit zu bewirken
fuhr eine gebrandete Stra-
ßenbahn durch das ganze
Wiener Stadtgebiet. Weiters
wurden auf zahlreichen
Werbeflächen über die per-

Mit einer beeindrucken-
den Teilnehmeranzahl von
über 175 EnergetikerIn-
nen fand am 28. Septem-
ber der „Tag der Energetik“
im Wiener Palmenhaus
statt. Im wunderschönen
Ambiente des Burggartens
stand eine Fülle von span-
nenden und informativen
Aktivitäten auf dem Pro-
gramm.

Zu Beginn des Events
präsentierte die Wiener
Fachgruppe der persönli-
chen Dienstleister stolz
ihre neue Imagekampagne
„Dienstleister: innen mit
G´spür“. Im Anschluss
wurde auch die allererste
Ausgabe des dazugehöri-
gen Mitgliedermagazins

DaswarderTagderEnergetik2023

präsentiert. Nach Begrü-
ßungsworten von Fach-
gruppen-Obmann Charly
Lechner, selbst als Human-
energetiker tätig, fesselte
Dr. Rüdiger Dahlke in sei-
nem anschließenden Vor-
trag das Publikum mit tief-
gründigen Einblicken und
praktischen Tipps zur Stei-
gerung der Lebensenergie.
Sein Thema „Lebensener-
gie in der Praxis: Ernäh-
rung – Atem – Liebe“, regte
die beeindruckten Zuhörer
zu intensiven Diskussio-
nen an.

Reger Zulauf zeigt
Interesse an Branche
Nach dem offiziellen Teil
des Events blieb für die

Teilnehmer noch ausrei-
chend Gelegenheit, um
sich zu vernetzen und ihre
individuellen Erfahrungen
auszutauschen.

Der Tag der Energetik
2023 trug zweifellos dazu
bei, das Bewusstsein für
die Dienstleistungen der
Energetikerinnen und
Energetiker in Wien erfolg-
reich zu stärken. Hunderte
Teilnehmer, unter ande-
rem auch aus anderen
Branchen, zeigen, wie viel
Interesse an den vielfälti-
gen Methoden und ihren
spezialisierten Berufs-
gruppen besteht. Da kann
der Tag der Energetik
2024 gar nicht schnell ge-
nug kommen!

MitG’spürdurchsLeben
Initiative. Die Persönlichen Dienstleister Wiens setzen in neuer Kampagne auf Achtsamkeit

Am Tag der Energetik beeindruckte Dr. Rüdiger Dahlke das Fachpublikum mit seinem spannenden Vortrag über „Lebensenergie in der Praxis“

Neue Kampagne rückt
G´spür in den Fokus


